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Die Grabplatte des Hans Jakob v. Rotberg, f ig6g,

im Basler Münster
Von W. R. Staehelin, Coppet

Im Jahre 1895 wurde in der Schalerkapelle des Basler Münsters
eine aus der Mitte des 16. Jahrhunderts stammende Grabplatte
(0,92 X 1,89 m) dem Fussboden enthoben und im Grashof an die
Aussenmauer der südlichen Kapellenreihe aufgestellt, wo sie nun
ihrer völligen Zerstörung entgegen geht. Die stark beschädigte
Platte zeigt in Basrelief das Volhvappen der Herren v. Rotberg
mit unschön stilisierter Helmdecke, oben und unten je zwei
Ahnenschilde. Der erste ist der Botbergsche, der zweite gehört, den Herren

v. Baden, der dritte den Herren v. Andlau und der vierte zeigt
einen Löwen. Es handelt sich um die Grabplatte des Ende 1565

verstorbenen markgräflichen Landvogtes zu Röteln, Hans Jakob

\. Botberg, Herr zu Bamlaeh und Rheinweiler, welcher 1543 sein

Basler Bürgerrecht aufgegeben hatte. Er war der einzige Sohn des

bei Grandson zum Bitter geschlagenen Arnold v. Botberg, welcher
\ or Murten den Herzog von Burgund verwundete und mit
Kunigunde v.Baden verehelicht war1). Landvogt Hans Jakob v.
Rotberg war vermählt mit Margarita v. Andlau, der Tochter Wolf
Wilhelms v. Andlau und der Elisabeth Stürzel von Buchheim. Deren
Schild sollte offenbar auf der landvögtlichen Grabplatte dargestellt

werden, aber dem Bildhauer ist der Irrtum unterlaufen, einen
Löwen anstatt den Greifen der Httirzel von Buchheim wiederzugeben.

E- ist dies erstaunlich zu einer Zeit, da das Andenken des seit
1525 in der Würde eines Basler Dompropstes befindlichen Dr.
Andreas Stürzel von Buchheim, f 1537, kaum erloschen gewesen
sein wird.

D Die Urabplatte ihrer 1516 \eistoibenen Mutter Busanna v.Baden.
geborene v. Idenheim, befindet sieh im Basler Münster.

ADVRIA

Schweiz. Sippenyemeinschaft Allenspach

Am 28. Oktober 1951 fand die 5. gutbesuchte Familientagung statt, diesmal

wieder in Bischofszell. Im Mittelpunkte stand ein ausführliches Referat
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